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Wir gratulieren! 

80. Geburtstag: 

Wir begrüßen unsere Neugeborenen: 
  

 

Perpetua Armanious 
9. 01. 2011 

Goldene Hochzeit: 

Emil Schuhgovich 

Erna Lemberger 

Ernestine und Leopold Posch 

Raasdorfer Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
2. Rot-Kreuz-Lauf in Groß-Enzersdorf am 26. Ok-
tober 2011.     Foto: Rotes Kreuz 

Xaver Franz Thomay 
27. 04. 2011 

Elias Karlovec 
2. 06. 2011 

Lukas Posch 
9. 11. 2011 
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Das Jahr 2011 geht mit schnellen 
Schritten seinem Ende zu und ich darf 
Ihnen über die Aktivitäten der letzten 
Monate und des kommenden Jahres be-
richten.  
Seit dem Sommer wurden die letzten 
Arbeiten zum Verlegen der Infrastruk-
turleitungen bereits abgeschlossen. 
Durch die Stromkabelverlegung konnte 
die Ringleitung um Raasdorf geschlos-
sen werden und wie Sie sicher bemerkt 
haben, gibt es im gesamten verbauten 
Gemeindegebiet, mit einer kleinen Aus-
nahme, keine Strommasten mehr. 
Durch die verlegten Wasser- und Kanal-
rohre sind alle Häuser und Gewerbebe-
triebe an das öffentliche Wasser- und 
Kanalnetz angeschlossen.  
In den letzten Tagen wurde am Bauhof 
der angekündigte Sendemast für Tele-
fon und Internet errichtet. Die ebenfalls 
bereits durchgeführten Kabelverlegun-
gen der Firma A1 von Groß-Enzersdorf 
bis zum Bauhof Raasdorf ermöglichen 
Ihnen in absehbarer Zukunft eine we-
sentlich verbesserte und damit schnel-
lere Internetverbindung.  
Seit dem 24. September 2011 gibt es in 
Raasdorf keinen Nahversorger mehr. 
Frau Silvia Mayerhofer sperrte an die-
sem Tag ihr Nah & Frisch Geschäft zu. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
Frau Mayerhofer, den Beschäftigten 
und ihrer Familie recht herzlich für 
ihr Engagement bedanken. Ich glaube, 
es geht Ihnen, sehr geehrte Raasdorfe-
rinnen und Raasdorfer, genau so wie 
mir: Man sieht erst jetzt, wie wichtig ei-
ne solche Einrichtung für eine Ortschaft 
ist. Erfreulicherweise ist es uns gelun-
gen, mit der Firma Ideen-Bäckerei Gei-
er einen Anbieter mit den wichtigsten 
Lebensmitteln in die Gemeinde zu be-
kommen. Von Montag bis Freitag in der 

Zeit von 5.30 bis 
10.30 Uhr und am 
Samstag von 6.00 
bis 11.00 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit, 
die notwendigsten 
Grundnahrungsmit-
tel bei der Firma Gei-
er am Platz vor dem Gasthof Mayer ein-
zukaufen.  
Wie Sie vielleicht schon erfahren haben, 
hat sich die Gemeinde Raasdorf inten-
sivst um ein Kaufhaus in Raasdorf be-
müht. Seit einigen Tagen laufen die Ver-
handlungen mit der Firma REWE, dem 
Grundbesitzer und dem Käufer sehr po-
sitiv. Aus heutiger Sicht kann ich Ihnen 
mitteilen, dass voraussichtlich im 
nächsten Jahr ein Supermarkt in der 
Bahnstraße eröffnet wird.  
Viele von Ihnen konnte ich bei der Pla-
nungsausstellung S1, S8 und Umfah-
rung Raasdorf persönlich begrüßen. Es 
freut mich, dass bei dieser Veranstal-
tung so viele Mitbürger ihr Interesse an 
den großen und für uns sehr wichtigen 
Bauvorhaben gezeigt haben. Die kom-
menden Jahre werden mit Sicherheit ei-
ne große und intensive Herausforde-
rung. Planungen, Besprechungen, For-
derungen und nicht zuletzt der finanzi-
elle Aufwand (Ankauf von Grundstü-
cken für die Umfahrung Raasdorf) wer-

Seite des Bürgermeisters 
 
 

Sehr geehrte Raasdorferinnen und Raasdorfer! 

Foto: Potmesil 
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Einen sehr informativen Vormittag der besonderen Art durften die Kinder im ver-
pflichtenden Kindergartenjahr am Freitag, den 4.11.2011 mit ihren Begleiterinnen 
erleben. Kindgerecht und liebevoll von Herrn Michael Hornak geführt, besichtigten 
wir den Betrieb EOM und beobachteten den Weg verschiedener Gemüsen von der 
Anlieferung bis zur vorbereiteten Abholung. Wir bedanken uns auf diesem Wege 
recht herzlich – auch bei unserem Herrn Bürgermeister Walter Krutis, der uns für 
diesen Vormittag den Bus samt Chauffeurin, unserer lieben Martina, zur Verfügung 
stellte!   DANKE  

Martha Aichinger - Kindergartenleiterin 

Fotos: Kindergarten 

Kindergartenausflug zur EOM 

den uns in nächster Zeit beschäftigen. 
Ich hoffe, dass die Bauzeit von 2014 bis 
2016 eingehalten werden kann und 
Raasdorf ab diesem Zeitpunkt eine Ort-
schaft mit einem „normalen“ Verkehrs-
aufkommen ist. Sollten Sie noch Fragen 
zu den Projekten haben, kommen Sie 
zum Gemeindeamt, wir werden Sie mit 
Hilfe von Plänen und Unterlagen best-
möglich informieren. 
Für das oben erwähnte Verkaufsge-
schäft und eine Erweiterung des Bau-
land-Betriebsgebietes wird im kommen-
den Jahr ein neuer Flächenwidmungs-
plan erstellt. Auch soll der zurzeit in 
Planung befindliche Bebauungsplan für 
die Gewerbegebiete in den nächsten Mo-
naten in Kraft treten. Diese Vorhaben 
sollen eine wesentliche Hilfe für die wei-
tere sinnvolle und mit dem Land NÖ ab-
gesprochene Entwicklung in unserer 
Gemeinde sein.  

Es tut sich auch weiterhin sehr viel 
und ich bin überzeugt, sehr viel Posi-
tives, in unserer Dorfgemeinschaft. 
 
Wie auch in den letzten Jahren muss 
ich Sie wieder auf die Pflicht der Grund-
besitzer bezüglich Schneeräumung er-
innern. Die Gehsteige vor Ihren Häu-
sern müssen ab sechs Uhr morgens 
geräumt bzw. gestreut sein.     
  
Zum Schluss möchte ich Ihnen  
 

EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST, 
ALLES GUTE, GESUNDHEIT UND  

VIEL ERFOLG IM JAHR 2012 WÜNSCHEN!  
 

Ihr Bürgermeister 
Walter Krutis 
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Wir sind für SIE da!! 
 

Tausch bzw. Neuauslieferung von Mülltonnen 
Windelsäcke, Gelbe Säcke, NÖLI, Laubsäcke, Ökoboxen, Ortspläne,  

Bezirkspläne mit Rad- und Wanderwegen, Raasdorfer Ortschronik,   
diverse Landes- und Bundesinfos, Gemeindekalender, Raasdorfer Baufibel,  

Kopier- + Fax- + E-Mailmöglichkeit, Strafregisterauszug,  
Fundamt für verlorene und gefundene Gegenstände und vieles mehr 

 sowie 
immer ein offenes Ohr für Ihre Probleme und Anregungen 

Müll- bzw. GVU-Info 
Am Bauhof (Lange Feldgasse 24) steht ein Container für Grasschnitt und Laub. 
Bitte werfen Sie keinen Strauch- und Baumschnitt in diesen Container! 
Für den Strauchschnitt ist ein separater Lagerplatz am Bauhof vorgesehen!  
Ihre Altkleider und Schuhe können Sie auf der Müllinsel im Ortszentrum in den 
dafür vorgesehenen Behälter einwerfen und somit vielen Not leidenden Menschen 
helfen.  

Bauamt 
Jeden ersten Dienstag im Monat um 09.00 Uhr ein Bautag am Gemeindeamt!  

Sie haben die Möglichkeit, sich - nach rechtzeitiger Voranmeldung - über Bauangele-
genheiten beim anwesenden Bausachverständigen zu informieren oder Ihre einge-
reichten Baupläne zu besprechen. Natürlich bekommen Sie auch Auskunft über 
Widmungen und sonstige Fragen in Bezug auf Bauen und Wohnen. Setzen Sie sich 
vor dem oben erwähnten Termin mit dem Gemeindeamt in Verbindung.  

 

Tierkörper-Sammelstellen 
Wenn das geliebte Haustier stirbt, stellt sich oft die Frage: „Wohin mit den sterbli-
chen Überresten?“ Seit heuer gibt es in Niederösterreich ein einheitliches, hygieni-
sches Sammelsystem, welches von den Abfallverbänden gemeinsam mit dem Land 
NÖ aufgebaut worden ist. Um eine saubere und unkomplizierte Entsorgung von to-
ten Heimtieren und tierischen Abfällen aus Haushalten zu ermöglichen, wurden im 
Verbandsgebiet des G.V.U. - Bez. Gänserndorf sechs Sammelstellen eingerichtet: 
NUA Müllbehandlungsanlage Hohenruppersdorf, Kläranlage Deutsch-Wagram, Alt-
stoffsammelzentrum Lassee, Altstoffsammelzentrum Groß-Enzersdorf, Kläranlage 
Orth a.d. Donau und Tierspital Zistersdorf. 
Kostenlose Abgabemöglichkeit rund um die Uhr für: 

tote Heimtiere 
tote Wildtiere vom Straßenrand  

Die Sammelbehälter werden aus hygienischen Gründen gekühlt und regelmäßig 
entleert.   
Für weitere Auskünfte und Informationen wenden Sie sich an den G.V.U. - Bezirk 
Gänserndorf, 02584 / 8954. 
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Aus der Gemeindestube 
Gemeinderatssitzung am 29.September 2011: 
 
Am Beginn der Sitzung gedachte der Gemeinderat des am 16.09.2011 im 68. Lebensjahr 
verstorbenen Herrn Werner Bogner. Er war von 1980 bis 1995 Mitglied des Gemeinderates, 
davon 5 Jahre Obmann des Prüfungsausschusses. Als Gemeinderat und auch in den Jah-
ren danach setzte er sich immer für die Natur und den Umweltschutz in Raasdorf ein. Nicht 
zuletzt durch diese Tätigkeiten wurde er vom Bürgermeister über viele Jahre als Umwelt-
schutzbeauftragter der Gemeinde Raasdorf beim Land Niederösterreich gemeldet.  
 
 Verlesen und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 26.5.2011 

Das Protokoll wird von Fr. Schlögl verlesen. Einstimmig genehmigt der Gemeinderat 
dieses Sitzungsprotokoll. 

 Bericht des Prüfungsausschusses  
Herr GR Florian Burghardt berichtet über die unvermutete Gebarungsprüfung vom 
30.6.2011. Es wurde die Kassa geprüft, die Sollbestände sowie die Stände auf den Gi-
rokonten, den Sparbüchern und den Rücklagen (Sparbücher) verlesen. Es konnte eine 
sparsame, wirtschaftliche und zweckmäßige Führung festgestellt werden.  

 Beschluss - Stellungnahme zur Aufhebung der Verordnung über ein Raumord-
nungsprogramm für das Gesundheitswesen durch die NÖ Landesregierung 
Bgm. Krutis verweist auf die an beide Parteien ergangenen Schreiben der Landesregie-
rung und verliest die wichtigsten Eckpunkte der Erläuterungen zur Aufhebung der Ver-
ordnung über ein Raumordnungsprogramm für das Gesundheitswesen. Einstimmig 
nimmt der GR diese Aufhebung zur Kenntnis. 

 Beschluss - Stellungnahme zur Aufhebung der Verordnung über ein NÖ Sozialhilfe-
Raumordnungsprogramm durch die NÖ Landesregierung 
Bgm. Krutis verweist auf die an beide Parteien ergangenen Schreiben der Landesregie-
rung und verliest die wichtigsten Eckpunkte der Erläuterungen zur Aufhebung der Ver-
ordnung über ein NÖ Sozialhilfe-Raumordnungsprogramm. Einstimmig nimmt der GR 
diese Aufhebung zur Kenntnis.   

 
Bericht des Bürgermeisters:  
 
 Die neu installierte Mutter-Eltern-Beratung an jedem 2. Freitag im Monat von 8.15 bis 

9.30 Uhr wird von den Eltern der Kleinkinder bestens angenommen.  
 Die Musikschule hat ab September 2011 einen 2-klassigen Musikgarten für unsere 

kleinsten Kinder angeboten. Auch dieser wird von der Bevölkerung bestens angenom-
men.  

 Der derzeit in Planung befindliche Bebauungsplan und die Änderungen des Flächen-
widmungsplanes werden noch bis Ende des Jahres dauern.  

 Bei den letzten Arbeiten zur Erschließung von Strom, Kanal und Wasser in der Kleinen 
Feldgasse und in der neuen Gewerbestraße werden die vorgelegten Anbote nicht über-
schritten.  

 Bezüglich des Nahversorgers in Raasdorf wird derzeit mit der Firma REWE wegen eines 
Billa-Standortes in Raasdorf verhandelt. Für die nächste Zeit ist dankenswerterweise 
die Firma Geier mit einem Verkaufsladen eingesprungen.   
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Fotos:  Hannes Hofer 
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Bericht der FF Raasdorf 
Fest 

Am Fronleichnamswochenende ging un-
ser großes Fest beim Feuerwehrhaus 
über die Bühne. Nach langen Überle-
gungen wurden neue Barelemente ge-
schweißt und mit Holz verkleidet, damit 
die Schank für uns leichter zu handha-
ben ist. Beim Konzert der 70er und 80er 
Jahre am Freitag herrschte trotz gerin-
ger Besucherzahl tolle Stimmung  und 
der Abend dauerte bis in die Morgen-
stunden. Am Sonntag begann das Fest 
mit dem alljährlichen Fronleich-
namsumzug durch Raasdorf. Während 
der anschließenden Festmesse im Fest-
zelt vor dem Feuerwehrhaus wurde un-
ser neues 
h y d r a u l i -
sches Ret-
tungsgerä t 
gesegnet.  
Der Musik-
verein Heil-
brunn, begleitet vom Fremdenverkehrs-
verein Naintsch, gestaltete den Früh-

schoppen, wo sich viele 
Gäste kulinarisch ver-
wöhnen ließen.  
Eine neue Musikgruppe 
aus der Steiermark, Die 
Hohenauer, unterhielt 
die Gäste mit Tanzmusik 
bis zum frühen Abend. 
 

Bewerbe 
Die heurigen 
Abschnitts-
bewerbe des 
Abschni t t s 
G r o ß -
Enzersdor f 
fanden am 
28. Mai in 
S t r a u d o r f 
statt. Wir nahmen mit einer Bewerbs-
gruppe teil und bereiteten uns so für 
den Landesbewerb am 2. u. 3. Juli sehr 
gut vor. Dort traten wir mit zwei Grup-
pen in den Kategorien Bronze und Silber 
an. 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 29. 
Mai in Straudorf wurden wieder viele 
Ehrungen für Verdienste im Feuerwehr-
wesen vorgenommen. So durften HBI 
Johann Kreitl, LM Norbert Latzko und 
LM Wolfgang Schuhgovich Auszeich-
nungen für 40 Jahre Verdienste bei der 
Freiwilligen Feuerwehr entgegenneh-
men. 

 

The Mystery 
Das größte Musikevent im Weinviertel, 
ein Clubbing der Superlative, wurde 
auch heuer wieder durch den Verein 
„The Mystery“ bei uns in Raasdorf am 
Rübenplatz am 23. Juli abgehalten. Vie-
le Dj´s und Künstler wurden dabei prä-
sentiert und mehrere tausend Jugendli-Foto: FF Raasdorf 

Foto: FF Raasdorf 

Foto: FF Raasdorf 

Foto: FF Raasdorf 

Foto: AFKdo Groß Enzersdorf 
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che ließen sich von dem tollen Ereignis 
zum Feiern mitreißen. Wir durften ne-
ben mehreren anderen Vereinen die 
Bierbar mit Hot-Dog-Verkauf stellen. 
Auch das Parkplatzeinweisen war eine 
kleine Herausforderung bei einem sol-
chen Besucheransturm. 
 
Übungen und Ausbildungen 

Für das Feuer-
wehrwesen wur-
den viele Stun-
den für Übungen 
und Ausbildun-
gen innerhalb 
unserer Wehr 

durch die einzelnen Kameraden aufge-
wendet. Jede Übung oder Ausbildung 
hilft, unseren Aufgaben im Einsatzfall 
gerecht zu werden. So wurden mehrere 
Gruppenübungen, eine Einsatzleiter-
schulung innerhalb der Feuerwehr, ne-
ben einer großen Katastrophenhilfs-
dienstübung in Bratislava (SK) oder ei-
ner Unterabschnittsübung in Obersie-
benbrunn abgehalten. 
 

Einsätze 
Wie wichtig Ausbildung ist, sieht man 
spätestens bei großen bzw. dringlichen 
Einsätzen, wie sie über den Sommer 
und jetzt im Herbst zu bewältigen wa-
ren. Ich möchte nur den Brand eines 
mit Stroh vollbeladenen Sattelzuges in 
Raasdorf ansprechen, der zum Glück  
ohne Personenschaden, nur mit Sach-
schaden endete, weil der LKW-Fahrer 

noch aus der Ortschaft ausfuhr. Weitere 
Beispiele sind die Großbrände in der 
Zuckerfabrik und einem Gewerbebetrieb 
mitten in Deutsch-Wagram, wo ein so-
fortiges Einschreiten vieler Feuerwehr-
verbände dringend notwendig war, um 
ein Übergreifen auf andere Liegenschaf-
ten bzw. Gebäude zu vermeiden. 
Im Bereich der Verkehrsunfälle sieht die 
Lage nicht viel anders aus. Wir verzeich-
nen bis jetzt 39 Einsätze, zu denen un-
sere Feuerwehr - bei Tag, Nacht, Feier-
tag, egal wann - ausrücken musste. 
 

Mitgliederwerbung 
Aus den oben angesprochenen Gründen 
und den wachsenden Aufgabengebieten 
bei der Feuerwehr sind auch wir auf der 
Suche nach neuen, interessierten Mit-
gliedern. Jede Raasdorferin und jeder 
Raasdorfer im Alter zwischen 15 und 65 
Jahren, die/der freiwillig und unentgelt-
lich Dienst im Feuerwehrwesen mit der 
dazugehörigen Ausbildung leisten 
möchte, ist bei uns herzlich willkom-
men. 
Bei Interesse kontaktieren Sie einfach 
unseren Kommandanten Walter Posch,  
den Stellvertreter Johannes Hofer oder 
auch jedes andere Mitglied der FF, um 
erste Fragen abzuklären. Um Informati-
onen zu erhalten, können Sie sich unter 
www.122.at unsere Website ansehen   
oder uns einfach eine E-Mail unter feu-
erwehr@raasdorf.at schicken. Neuauf-
nahmen würden am 6. Jänner bei der 
Jahresmitgliederversammlung durchge-
führt werden. 

Dominik Kreitl 
Öffentlichkeitsarbeit 

www.122.at 

Die Freiwillige Feuerwehr Raasdorf  
dankt den Angehörigen von  

Herrn Karl Lemberger 
für die Überlassung der Kranzspenden  

und übermittelt nochmals  
herzliche Anteilnahme. 

Terminhinweise: 
 

Feuerwehrball 14. Jänner 2012  
im Gasthof Mayer 

 

Abschnittsleistungsbewerbe  
in Raasdorf am 2. u. 3. Juni 2012 

Fotos: Feuerwehr 

Foto: AFKdo Groß Enzersdorf 
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Pfarrnachrichten 
Erntedank 
Am 18. September feierte die Raasdorfer 
Pfarrgemeinde gemeinsam mit der kroa-
tischen Gottesdienstgemeinde bei 
prächtigem Herbstwetter im Pfarrgarten 
das Erntedankfest mit einer heiligen 
Messe. Die Erntekrone wurde von den 
Raasdorfer Frauen neu gestaltet. Die 
Landwirtinnen und Landwirte stellten 
Ähren, Obst und Gemüse zur Verfü-
gung. Bei der Agape danach wurden die 
verschiedensten Köstlichkeiten von den 
kroatischen Freunden angeboten. Der 
Wein wurde von der Familie Hubert Nie-
dermayer gespendet. Herzlichen Dank 
allen, die zum Fest beigetragen haben! 

 
Personelles 
Seit 1. September wirkt in unserer Pfar-
re Mag. Andreas Schnizer als Pasto-
ralassistent. Er ist Eva Nigisch und 
Waltraud Petrus für die Pfarren Raas-
dorf, Franzensdorf und Groß-Enzersdorf 
nachgefolgt. Sofort arbeitete  er beim 
Herstellen der Erntekrone und der 
Sträußchen mit und fotografierte beim 
Erntedankfest drauflos. Wir freuen uns 
über seinen unkomplizierten Einsatzei-
fer und wünschen ihm ein langes und 
erfolgreiches Wirken in unserem Ort. 
Unsere langjährige Mesnerin Frau Irma 
Cakaisky ist am 2. Oktober 2011 im 
Krankenhaus Hainburg verstorben und 
wurde am 7. Oktober auf dem Raasdor-

fer Friedhof im Familiengrab beigesetzt. 
Viele Raasdorferinnen und Raasdorfer 
nahmen an ihrem Begräbnis teil und 
dankten ihr so für viele Jahre der Arbeit 
in der Pfarre. 
 
Pfarrhof  
Die Fassade des Pfarrhofes wurde reno-
viert und strahlt in neuem Glanz. Auch 
der Vorgarten wird neu angelegt. Wir 
bedanken uns bei der Firma Friedrich 
Peleska für die kostenlosen Vorarbeiten 
im Garten.  

 
Wahl des Pfarrgemeinderats 
Am 18. März 2012 ist in ganz Österreich 
Pfarrgemeinderatswahl. In Raasdorf 
werden 6 Sitze im Pfarrgemeinderat neu 
vergeben. Kandidieren können alle akti-
ven Mitglieder der Pfarre, die älter als 16 
Jahre sind. Meldungen sind bis Anfang 
Februar möglich. 
 
Erstkommunion 
Vier Kinder werden sich auf die Erst-
kommunion am 6. Mai 2012 vorberei-
ten. Beate Rauchberger erklärte sich 
auch heuer bereit, gemeinsam mit Mag. 
Andreas Schnizer die Treffen zu organi-
sieren und die Kinder auf Erstbeichte 
und Erstkommunion vorzubereiten. Für 
diesen wichtigen Dienst an den Kindern 
und an der Pfarrgemeinde danken wir 
herzlich! 
Am 22. Jänner 2012 werden die Kinder 

Der Pfarrhof in neuem Glanz.     Foto: Staffel 

Foto: Schnizer 
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in der Sonntagsmesse der Pfarrgemein-
de vorgestellt. 
 
Firmung 
Für den 9. Juni 2012 ist eine Pfarrfir-
mung in Raasdorf geplant. Mehr als 
zehn Jugendliche aus dem Ort kommen 
als Firmkandidaten in Betracht und 
werden von der Pfarre angesprochen.  
 
Weihnachten und Neujahr 
Am 24. Dezember 2011 findet um 22:00 
Uhr in der Pfarrkirche die Christmette 

statt. Festgottesdienste am Christtag 
und Stefanitag sind wie gewohnt um 
8:30 Uhr. 
Am Silvestertag gibt es um 17:00 Uhr 
einen Gottesdienst mit Michael Mwam-
begu zum Jahresschluss.  Die Neu-
jahrsmesse ist am 1. Jänner um 8:30 
Uhr. 
Der gemeinsame Bußgottesdienst der 
drei Pfarren Raasdorf, Franzensdorf und 
Groß-Enzersdorf findet diesmal am Frei-
tag, dem 16. Dezember um 19:00 Uhr in 
Groß-Enzersdorf statt. 

Am 22.10.2011 fand im Kulturhaus das 
Benefizkonzert für entwicklungsverzöger-
te und schwerst behinderte Kleinkinder 
der Lebenshilfe NÖ statt. Unter dem Mot-
to „Quer durch den Musikgarten“ präsen-
tierten wir einige Ausschnitte aus Musi-
cals, Austropop und Schlager. Die be-
kannten Lieder animierten das Publikum, 
auch aktiv durch Klatschen und Mitsin-
gen dabei zu sein und die Stimmung auf 

einen Höhepunkt zu bringen. Die Verpflegung in der Pause wurde vom Fischereiver-
ein übernommen! Am Ende des Konzertes durften wir einen Scheck mit der stolzen 
Summe von 2.200 Euro an die Lebenshilfe NÖ überreichen.  
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die an unserem Konzert teilgenommen 
und mitgeholfen haben!  

Auf ein baldiges Wiedersehen freuen sich  
Christina & Markus Schlögl, Marlene Tuma, Stefanie Mislovic,  

Martina Pronhagl und Christine Holzwarth  

Das war unser Benefizkonzert 2011! 

Foto: Schlögl 

Foto: Erich Staudinger 

Seniorenausflug 
 
Der heurige Senioren-
ausflug führte uns in 
das Almenland. Die 
Höhepunkte dieses 
Tages waren: Besich-
tigung der Schokola-
denfabrik Felber, Mit-
tagessen auf der 
Brandlucken und ein 
herrlicher Nachmittag 
auf der Teichalm. 
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Erntedank 2011  

Herzlichen Dank für die Mithilfe! 
 

Vielen Dank an alle, die für ausreichend Getreideähren gesorgt haben! 
Besonders danken wir der Familie Zehetbauer für die Zur-Verfügung-Stellung der   

Halle, in der wir die Erntedankkrone und Sträußchen binden konnten, 
und unserem Pastoralassistenten Mag. Andreas Schnizer für die schönen Fotos! 

September 2011: Raasdorfer Frauen beim Binden der Erntedankkrone und der Erntedanksträußchen 
Fotos: Lugmayr, Schnizer 
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 „Heute Christin sein – glaubhaft – spürbar – wirkungsvoll“ lautet das Jahresthema 
der Katholischen Frauenbewegung Österreich. 
 
„‘Heute Christin sein, das verlangt eine Spiritualität, die nicht abgehoben ist, nicht 
nur bei besonderen Veranstaltungen ‚stattfindet‘, sondern dort glaubhaft – spürbar – 
wirkungsvoll ist, wo sich das Leben in all seinen Facetten, mit all seinen Höhen und 
Tiefen eben abspielt‘, so die pointierte Zusammenfassung der kfb-Vorsitzenden Mar-
git Hauft.“ (kfb aktuell Nr. 128 September 2011) 

 
„Was keine wagt, das sollt ihr wagen. 
Was keine sagt, das sagt heraus. 
Was keine denkt, das wagt zu denken. 
Was keine anfängt, das führt aus. 
Wenn keine ja sagt, sagt doch nein. 
Wenn alle zweifeln, wagt zu glauben. 
Wenn alle mittun, steht allein. 
Wo alle loben, habt Bedenken. 
Wo alle spotten, spottet nicht. 
Wo alle geizen, wagt zu schenken. 
Wo alles dunkel ist, macht Licht“  

Franz von Assisi (kfb aktuell Nr. 128 September 2011) 

Wir gedenken am ersten Adventsonntag (27.11.2011) in der hl. Messe aller verstorbe-
nen kfb-Mitglieder und besonders  der heuer von uns gegangenen Frauen: 
 

Leopoldine Hornak († 7.Mai 2011) und 
Irma Cakaisky († 2. Oktober 2011) 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Termine: 
 
 2.03.2012:  Weltgebetstag der Frauen unter dem Motto  

 der Christinnen aus Malaysia „Lasst Gerechtigkeit walten“  
 26.02.2012:  Fastensuppenessen  

 (nach der hl. Messe vor der Pfarrkirche Raasdorf) 
 2.03.2012: Familienfasttag der kfb 
 22.03.2012:  Osterkerzen verzieren 

„Du musst die Veränderung sein, die du in der Welt anzutreffen wünschst.“ 
Mahatma Gandhi (kfb aktuell Nr. 128 September 2011) 

Der Nikolo kommt! 
am 6. Dezember 2011 um 18:00 

ins Kulturhaus Raasdorf 
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Liebe FreundInnnen der KiBi Raasdorf! 
 
Der Spaß am Lesen und die dadurch er-
langte Lesekompetenz kann nicht mit 
erhobenem Zeigefinger geweckt werden. 
Daher sind wir als Team sehr bemüht, 
den Kindern die Welt der Bücher mit 
Freude und Neugierde mittels verschie-
dener Aktivitäten und Projekte näherzu-
bringen. Je früher und lebendiger die 
Kinder an das Medium Buch herange-
führt werden, desto größer sind die Er-
folgsaussichten, dass sie auch in späte-
ren Jahren Spaß am Lesen haben.  
 
Darum freuen wir uns, dass die KiBi bis 
dato eine gut angenommene Kultur-
plattform ist, sich einer guten Besu-
cherfrequenz erfreut und auf den regel-
mäßigen Besuch vieler Stammgäste 
zählen kann. Wir wollen uns auch für 
die laufende Abgabe von Medien bedan-
ken. Dadurch ist es uns möglich, unse-
ren Mitgliedern bereits eine Auswahl 
von über tausend (!) Exemplaren anbie-
ten zu können. 
 
Durch den im Oktober erfolgten Aus-
tausch unserer Wanderbibliothek sowie 
die Anschaffung von Neuerscheinungen 
und Leseproben auf der Frankfurter 
Buchmesse garantieren wir auch künf-
tig große Abwechslung und Aktualität 
im Büchereibestand. 

Unsere neu gestalteten 
Mitgliedsausweise im 
komfortablen Scheckkar-
tenformat liegen in der 
KiBi für bereits angemeldete Mitglieder 
zur Abholung bereit. Herzlichen Dank 
an Franz Staffel, der durch sein großes 
EDV Know-how beim Design der Karte 
wieder einmal eine wertvolle Unterstüt-
zung war!  
 
Der in der letzten Ausgabe von 
„Raasdorf aktiv“ angekündigte Themen-
nachmittag „Der Natur auf der Spur“ 
am 17. Juni 2011 war ein voller Erfolg. 
Viele Kinder und auch Erwachsene nah-
men daran teil und waren begeistert. 
Neben allerlei Informationen rund um 
das Thema Baum/Wald wurden auch 
wieder einige Spiele für alle Altersgrup-
pen angeboten: Basteln von Pfeil und 
Bogen für die größeren Kinder oder die 
Gestaltung eines eigenen Blattbildes, wo 
die Kleineren ihre Kreativität von gan-
zem Herzen ausleben konnten, ein Wis-
sensquiz und interessante Spiele zum 
Ausprobieren. Bei einem Fühlparcour 
aus verschiedenen Materialien versuch-
ten die Kinder, bei verbundenen Augen 
unterschiedliche Bodenbeschaffenheiten 
zu erraten. Ein tolles Buffet mit außer-
gewöhnlichen Schmankerln wie z.B. ge-
füllten Brennesselpalatschinken, geba-
ckenen Blättern und vielem mehr ani-
mierte unsere Besucher, auch kulina-
risch mal etwas Neues auszuprobieren. 
Am meisten dürfte den Kindern aber 
dann doch das Eis geschmeckt haben, 
welches sie zum Abschluss als Beloh-
nung für ihr Engagement überreicht be-
kamen. Ein herzliches Dankeschön an 
die Firma Gartengestaltung Kreitl, die 
das Eis gespendet hat. 
 
Am 23. September 2011 fand in der 
KiBi Raasdorf ein Informationsabend 

Kinderbibliothek Raasdorf 

Foto: Seiler 
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über leseinteressierte und lernoriginelle 
Kinder statt. Die dipl. Legasthenie- und 
Dyskalkulietrainerin Anita Holzer gab 
interessante Tipps und wertvolle Infor-
mationen, wie man Kindern noch mehr 
Freude am Lesen vermitteln kann. Sie 
erläuterte, wie bereits im Kindergarten-
alter mögliche Teilleistungsschwächen 
und Aufmerksamkeitsschwierigkeiten 
frühzeitig erkannt und Kinder optimal 
gefördert werden können, um späteren 
Lernproblemen entgegenzuwirken.  
 
Für Interessierte, die zu diesem Thema 
noch mehr erfahren wollen, bieten wir 
einen Folgetermin am Freitag, den 
25.11.2011 an. Sie sind recht herzlich 
eingeladen, sich den Vortrag anzuhö-
ren! 
 
An dieser Stelle sei Frau Anita Holzer 
ein großer Dank ausgesprochen. Um 
das Interesse an dem Thema, vor allem 
bei Eltern, zu wecken und darüber auf-
zuklären, bietet sie ihre Vorträge für die 
KiBi Raasdorf kostenlos an. 
 
Die KiBi Raasdorf beteiligte sich auch 
an der österreichweiten Aktionswoche 
„Österreich liest“ – „Treffpunkt Biblio-
thek“. Unter dem Motto „Das ABC 
macht Spass wie eh und je“ wurde ein 
Spiele- und Lernnachmittag am Freitag, 
den 21. Oktober 2011, angeboten. Den 
Kindern wurden interessante Geschich-
ten vorgelesen. Jedes Kind konnte sich 
anschließend sein eigenes kreatives 
Buch aus verschiedenen Übungszetteln 
anfertigen. Die darauf angegebenen 

Spiele sprachen verschiedene Lernkom-
petenzen an. Für Fragen stand den El-
tern und auch den Kindern nochmals 
Frau Anita Holzer zur Verfügung.  
 
 „Lesen – spielen – Leute treffen“ lau-
tet schon seit vielen Jahren die Werbe-
zeile der Büchereien. Da die Bibliothek 
ein Ort der Begegnung und der Kommu-
nikation sein soll, lädt das Team der 
KiBi Raasdorf auch weiterhin Jung und 
Alt zu einem Besuch während der Öff-
nungszeiten oder einer unserer Veran-
staltungen recht herzlich ein. Freuen 
wir uns gemeinsam auf ein nettes Bei-
sammensein und die Möglichkeit, Neues 
kennenzulernen!  
Die Termine zu den verschiedenen Ver-
anstaltungen werden in den Schaukäs-
ten der Gemeinde rechtzeitig veröffent-
licht. Bei Bekanntgabe einer E-Mail-
Adresse informieren wir Sie auch gerne 
elektronisch über unsere Aktivitäten.  
 
Das Team der KiBi Raasdorf wünscht 
Ihnen allen  
 

Ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins Neue Jahr  

sowie einen schönen Winter  
mit reichlich Zeit für die eine  

oder andere gemütliche Stunde  
mit einem tollen Buch! 

 
Für das KiBi-Team: 

Andrea Seiler 

Fotos: Seiler 
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News aus dem Chor  
Nach der Sommerpause haben wir be-
gonnen, für unser traditionelles Advent-
konzert zu proben. Mit viel Freude und 
Elan sind wir dabei, unser Programm 
einzustudieren. Doch nicht nur am Sin-
gen erfreut sich der Chor. Am 10. Okto-
ber 2011 fuhren wir gemeinsam nach 
Petronell/Carnuntum, um uns dort die 
diesjährige NÖ Landesausstellung anzu-
sehen.  

Im Freilichtmuseum Petronell besichtig-
ten wir das originalgetreu rekonstruier-
te Viertel der Römerstadt Carnuntum. 
Weltweit einmalig wurde ein ganzes 
Stadtviertel am Originalstandort wieder-
aufgebaut. Es bot sich ein toller Ein-
blick in das Leben in der prächtigen Zi-
vilstadt, die in ihrer Blüte etwa 50 000 
Einwohner hatte. In den nachgebauten 
Häusern bekam man einen sehr nahen 
Eindruck vom Leben in der damaligen 
Zeit.  Besonders begeisterte uns die voll 
funktionsfähige römische Therme.  
In diesen Räumen hatten wir wirklich 
das Gefühl, die Zeit sei stehen geblieben 
und Marc Aurel würde jeden Moment 
durch die Tür kommen. Wir wanderten 

Besuch bei der Landesausstellung            Foto: Kreitl 

auf den Spuren wohlhabender, stolzer 
römischer Bürger und ihrer  Sklaven. 
Die Römerstadt Carnuntum ist einen 
Besuch wert.   
Nicht nur die römische Kultur wurde an 
diesem Tag hoch gehalten, auch der 
heutigen Weinkultur und den kulinari-
schen Genüssen haben wir uns gewid-
met. Unweit von Petronell, in Göttles-
brunn, waren wir im Vinarium Bitter-
mann zu Gast. In der dortigen Vinothek 
verkosteten wir die Spezialitäten der Re-
gion. Bei guter Laune genossen wir so-
wohl die Vorzüge des „Spazierers“ als 
auch des „Alten Schwarzen“ (beide 
Cuvées aus Göttlesbrunn). Nach einem 
köstlichen Abendessen traten wir, mit 
ein paar guten Tropfen im Gepäck, 
schließlich die Heimreise an.  
 
Nun proben wir wieder fleißig weiter für 
unser Adventkonzert am 3. Dezember 
um 17.00 Uhr, zu dem wir an dieser 
Stelle herzlich einladen möchten. Auch 
ist geplant, in der Kirche eine festliche 
Messe zu gestalten. Der Termin steht 
noch nicht fest, wird aber, sobald be-
kannt, in den Schaukästen von Kirche 
und Gemeinde publik gemacht.   
 

Eine schöne Zeit wünscht im Namen  
der Sängerinnen und Sänger  

des Raasdorfer Chors 
Heide Kreitl 

 
„Willst du dir ein Vergnügen machen, so betrachte 
die Vorzüge deiner Zeitgenossen, so die Tatkraft des 
einen, die Bescheidenheit des andern, die Freigebig-
keit eines Dritten und so an einem Vierten wieder ei-
ne andere Tugend. Denn nichts erfreut so sehr wie 
die Muster der Tugenden, die aus den Handlungen 
unserer Zeitgenossen uns in reicher Fülle in die Au-
gen fallen. Darum habe sie auch stets vor Augen.“ 

(Marc Aurel) 
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Es ist sehr erfreulich, dass bereits 13 Familien diese Möglichkeit zur 
Beratung und auch zum Austausch wahrnehmen. Im Anschluss da-
ran fand die letzten Monate der Babytreff statt, der sich durch das 
Dazukommen jüngerer Kinder wieder vergrößert hat. Auf Wunsch 
der Mütter treffen wir uns wieder zweimal im Monat. Schön ist es, dass viele zugezo-
gene Familien mit ihren Kindern die Möglichkeit wahrgenommen haben, Kontakte zu 
knüpfen und neue Freundschaften dabei zu schließen. Wir freuen uns jederzeit über 
neue Gesichter! 
 
Termine Mutter-Eltern-Beratung: 

09.12.2011, 13.01.2012, 10.02.2012, 09.03.2012,  
13.04.2012, 11.05.2012, 08.06.2012 

jeweils von 8:15 bis 09:30 im Kulturhaus 
Termine Babytreff: 

2011:  09.12., 30.12.,  
2012:  13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 09.03, 23.03., 13.04.,  
  27.04., 11.05., 25.05., 08.06., 22.06. 

jeweils von 09:00 bis 11:00 im Kulturhaus 

Mutter-Eltern-Beratung und Babytreff 

Immer aktuell  -  Gymnastik im Kulturhaus ! ! 

mit Hannelore Berthold 
 

Ab  MONTAG, den 10. Jänner 2012 von 18.30 – 19.30 Uhr 
Für Einsteiger aller Altersklassen - haltungsorientiert und formend 

Eine Schnupperstunde jederzeit möglich und kostenlos! 
Es freuen sich auf eine Anmeldung: 

 

 Hannelore Berthold Margrit Kreitl 
 Dipl. Gesundheitstrainerin Organisatorin 
 0676/36 40 052 0664/598 76 19 

 

Gymnastik, gute Haltung, Freude, Entspannung  
und Wohlfühlen in einer netten Gruppe 
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Spielgruppe 

Für die Kinder der ers-
ten Spielgruppe be-
gann mit dem Eintritt 
in den Kindergarten 
ein neuer Lebensab-
schnitt. Wir verab-
schiedeten uns bei ei-
nem gemütlichen Bei-
sammense in von 
ihnen und ihren El-

tern. Auch der Kasperl besuchte uns 
und brachte  j edem Kind  e in 
„Abschiedsgeschenk“ mit, das im Kin-
dergarten sicher gut zu gebrauchen ist.  
 
An dieser Stelle wünschen wir euch für 
die kommende erlebnisreiche Zeit viel 
Spaß und liebevolle Menschen, die euch 
begleiten! 
 
Wir starteten im September mit einer 
neu gruppierten Spielgruppe. Es haben 
sich wieder 6 Familien zusammengefun-
den, die daran teilnehmen. Mit dem Ge-
stalten eigener Gruppenleiberl began-

nen wir unser erstes Treffen. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei der 
Gemeinde für die Möglichkeit der Be-
nutzung des Turnsaales bedanken! 
 
Zum zweiten 
Mal fand heu-
er ein Later-
n e n u m z u g 
durch das Alte 
Dorf statt. 
Herr Pfarrer 
Mag. Franz 
Lebitsch feier-
te dieses Fest 
wieder mit 
uns und spen-
dete den Kin-
dern den Se-
gen. Bürger-
meister Walter Krutis hieß die neugebo-
renen Kinder des letzten Jahres mit ei-
nem Blütenstrauch herzlich willkom-
men. 
 

Sabine Posch und Maria Hofer 

Ein letztes gemeinsames Highlight vor den Sommer-
ferien war unser Bodypainting im Juni. Hier spre-
chen Bilder mehr als viele Worte!!!   

Fotos: Spielgruppe 

Foto: Stefan Posch 
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für unseren Verein. Die 
Spieler sind hauptsäch-
lich aus Raasdorf, aber 
wir werden auch aus 
dem restlichen March-
feld durch kompetente 
Spieler unterstützt. Derzeit besteht un-
ser Kader aus 33 Mann.  
Ein besonderer Dank geht an Herrn 
Bürgermeister, Walter Krutis, der uns 
nicht nur finanziell unter die Arme 
greift, sondern auch das Bestehen des 
Vereins in der Gemeinde fördert. Ebenso 
großer Dank gilt unseren Sponsoren, die 
uns ebenfalls finanziell sehr unterstüt-
zen.                           
Mit diesem Geld werden die Schiedsrich-
ter- und Platzkosten bezahlt.  

 
Alle Informationen, Ergebnisse, 
Fotos usw. finden Sie auf unserer 
Homepage  

http://www.fc-raasdorf.at 
 
Wir hoffen auf tatkräftige Unter-
stützung und freuen uns auf viele 
Zuschauer in der nächsten Sai-
son, die im März 2012 weitergeht. 
 

FC Raasdorf 
Liebe Fußballfreunde! 

 
Wie ihr vielleicht gehört habt, hat unser 
kleines Dorf einen neuen Fußballverein 
– den FC Raasdorf.  
Im Frühjahr hat unser Obmann Mario 
Josic von einer Kleinfeldliga in Wien er-
fahren, die dieses Jahr startete. Nach 
ein paar Besprechungen beschlossen 
wir, an dieser Liga teilzunehmen. 
Anfangs hatten wir einige Startschwie-
rigkeiten und taten uns schwer, in der 
Liga zu bestehen, jedoch schlossen wir 
die erste Saison schlussendlich mit ei-
nem sehr guten 3. Platz ab. Durch diese 
großartige Leistung gingen wir als einer 
der Favoriten in die laufende Saison 
und begeisterten immer mehr Spieler 

Der FCR lädt zum Punsch ein! 
Mittwoch, 07.12.2011 ab 18:00 Uhr 

Hauptplatz Raasdorf 

Foto: FC Raasdorf 

Wir danken unseren Sponsoren! 
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 Tennisverein „Zum alten Teich“ 
Wieder einmal geht eine erfolgreiche 
und schöne Tennissaison zu Ende. 
Auch heuer wurde auf unserem Platz 
sehr viel trainiert und gespielt. Beson-
ders die Senioren nutzten die schönen 
Vormittage, um das eine oder andere 
Spielchen zu machen.  
Sämtliche Meisterschaftsspiele wurden 
wie immer mit viel Hingabe und Freude 
gespielt. Leider hörten aber einige gute 
Raasdorfer Tennisspieler auf, uns bei 
der Meisterschaft zu unterstützen.  
Bei den Meisterschaftsspielen im 
Grenzland wurde heuer mit drei Ju-
gendmannschaften gespielt. In der Al-
tersgruppe U12 waren wir mit 2 Mann-
schaften vertreten. In der ersten Gruppe 
meisterten Lisa Peleska und Lukas 
Riener ihre Spiele mit Bravour. In 
Gruppe zwei konnten Lukas Peleska 
und Mathias Moravec ihr Talent unter 
Beweis stellen. Clemens Peleska und 
Ivan Lucic konnten wiederum in der 
U14 zeigen, was in ihnen steckt.  
Natürlich spielten auch die Damen wie-
der und erzielten sehr erfolgreiche Er-
gebnisse. Bei den Herren waren wir mit 
zwei Mannschaften in der allgemeinen 
Klasse vertreten, wobei die erste Mann-
schaft heuer nicht so viel Glück hatte. 
Aufgrund vieler Ausfälle konnte sie ih-
ren Abstieg leider nicht verhindern. Da-
für erzielten die zweite Mannschaft und 
die Herren der Klassen 45+ und 55+ 
ebenfalls, wie die Damen, sehr erfolgrei-
che Resultate.  
Beim N.Ö.T.V. spielten wir gleichfalls 
mit einer Damen- und Herrenmann-
schaft sowie in den Klassen Herren 45+ 
und 60+. Die Klasse 45+ konnte ganz 
hervorragende Ergebnisse erzielen und 
stieg somit in die erste Klasse auf.  
Natürlich waren wir auch mit zwei Ju-
gendmannschaften, U11 Knaben und 
U13 Mädchen dabei. Die Mädchen Lisa-
Marie Peleska und Johanna Perl be-

wiesen ihr Können und konnten sich 
somit den Meistertitel holen. Bei den 
Knaben erspielten sich die Riener Brü-
der Lukas und David einen guten 4. 
Platz im Mittelfeld.  
 
Als Obmann des TC Raasdorf möchte 
ich noch ein paar Worte an unser 
„Ehrenmitglied“, Herrn Werner Bog-
ner, „schicken“, der unerwartet von uns 
gegangen ist.  
 

Lieber Werner! 
Wir danken Dir nochmals  
für Deine Lebensfreude  

und Deinen Humor.  
Für Deine Hilfsbereitschaft  

und Dein Engagement  
für unseren Verein.  

Du hinterlässt einen leeren Platz 
hier bei uns.  

Wir werden Dich und  
Deine Mundharmonika vermissen!  

 
DANKE WERNI!   

Foto: Tennisverein 
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Fischereiverein „Zum Waldteich“ 
Petri Heil, liebe Leserinnen und Leser! 
 
Bei uns am Waldteich hat das Fischer-
fieber wieder Einzug gehalten. Unsere 
Projekte Schongebiet und Sommerfütte-
rung haben Erfolg gezeigt. Das Projekt 
Schongebiet mit den versenkten Nadel-
bäumen brachte für unsere Raubfische 
Laich- und Versteckmöglichkeit. Ein 
Jahr Raubfischfangverbot trug zur not-
wendigen Schonung bei. Seit Juni ist 
das Fischen von Hecht, Zander und 
Barsch wieder erlaubt. Dieses Projekt 
wurde weiter ausgebaut und das Schon-
gebiet erweitert. Wir legten davor im 
Wasser einen Schilfgürtel an, um unse-
ren Friedfischen, sprich Karpfen, diesel-
ben Voraussetzungen zu bieten, wie den 
Räubern. 
Um diesen Schilfgürtel und die gesetz-
ten Seerosen auch nutzen zu können, 
brauchen wir kräftige, große Karpfen für 
den Laich. Das haben wir mit der Som-
merfütterung erreicht, wie die nachfol-
genden Bilder beweisen. Die schwersten 
Stücke wurden mit 12,5 Kilo von Peter 
Sachata und 9 kg Amur von Josef 
Schmid gefangen und wieder zurückge-
setzt. 
 
Wir ersuchen alle Leser und Leserin-
nen, das Schongebiet nicht zu betre-
ten, da es auch als Unterschlupf für 
Schlange, Igel, Hase und Fasan dient. 

Im heurigen Jahr wurden 
mehr als 200 kg Karpfen 
gefangen und verspeist. 
Die fleißigsten Fischer 
waren Günter Moravec mit 40,5 kg, Zel-
jko Perisic mit 33,5 kg und Erwin Weis 
mit 31 kg. Im November werden Speise-
karpfen wieder nachbesetzt. 
 
Ein Erfolg war auch unsere Sonnwend-
feier. Es war alles dabei: große Hitze, 
dass die Kühlaggregate versagten und 
danach Gewitterregen vor dem Feuer-
werk. Stress pur. Aber alles ging gut 
und es wurde bis 5 Uhr früh gefeiert. 
 
Natürlich veranstalteten wir auch ein 
Fest für Kinder. Mit Fischen, Rätselrally 
und Luftburg konnten wir alle Kinder 
begeistern. Jedes Kind bekam einen vol-
len Rucksack. Wir wurden bei diesem 
Fest von vielen Sponsoren unterstützt. 
Vielen Dank an 
Volksbank, Post, ÖBB, GVU, Wien 
Energie, Almdudler und EVN. 
 
Weiters möchten wir uns bei allen Raas-
dorferinnen und Raasdorfern bedanken, 
die den Verein in jeglicher Art unterstüt-
zen und wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute im Jahr 2012. 

Fotos: Fischereiverein 
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Martha Frey    Friseurmeisterin 
Ahornweg 12   2281 Raasdorf 

0664/1448631 
 

Seit Juni 2011 habe ich mich als Mobilfriseurin selbststän-
dig gemacht. Als Ihre Friseurin, unterwegs für Sie, kann ich 

flexibel auf Ihre Wünsche in Ihrer gewohnten Umgebung und Atmosphäre, wo Sie 
sich wohlfühlen und entspannen können, eingehen.  

Es hat viele Vorteile, wenn ich zu Ihnen komme: 
 Es ist kein Babysitter für Ihre Kinder nötig 
 Sie sparen Anfahrtszeit und Anfahrtskosten 
 Sie kommen gleich dran 
 Flexible Terminvereinbarung – auch abends oder am Wochenende  
 und viele mehr .... 

Für all jene, die nicht zum Friseur gehen wollen oder können, ist meine Dienstleis-
tung perfekt. Besuchen Sie mich auch auf meiner Homepage, wo immer neue Infor-
mationen einsehbar sind. Ich freue mich auf Ihren Anruf und unseren Behandlungs-
termin. 

Liebe RaasdorferInnen! 
Meine Babypause ist vorbei! Als Physiotherapeutin biete 
ich Ihnen unter anderem Heilgymnastik, Pilates, Manuelle 
Therapie, Cranio-sacrale Behandlung, Triggerpunktbe-
handlung und Klassische Massage an. 
Ab Jänner 2012 stehe ich Ihnen vorerst nur vormittags mit 
Hausbesuch zu folgenden Konditionen zur Verfügung: 
Physiotherapie mit ärztl. Verordnung € 32,-   10er-Block  € 300,- 
Massage        € 30,- 10er-Block  € 280,-  
Haben Sie Rückenschmerzen, Muskel- und Gelenksprobleme oder Be-
schwerden nach einer orthopädischen Operation oder einem Unfall? 

Dann freue ich mich auf Ihre Anfrage! 
 Gerhild Dörsek   Kleine Feldgasse 16,  2281 Raasdorf 
 0676 621 55 00    physio@wavenet.at! 

Kerstin HOFER 
Cranio-Sacral-Balancing/Omnipathie 

Heilsteinberatung 
 

Eichenweg 12, 2281 Raasdorf 
Ärztezentrum Dr. Kreuzer, Esslinggasse 7, 2301 Gross Enzersdorf 

 

Tel: 0664/4400422, hofer.kerstin@gmx.at 
 

Nach 3-jähriger Ausbildung freue ich mich, Ihre Gesundheit unterstützen zu dürfen! 
Bei Fragen oder Interesse rufen Sie mich einfach an oder besuchen Sie mich auf mei-
ner Homepage 

www.kerstin-hofer.at 
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Musiksommer in Raasdorf 
 

Diesen Sommer fand zum ersten Mal ein Klavier- und Gesangsworkshop unter 
der Leitung von Susanna Borek  in Raasdorf  statt. Eine Woche lang erfüllten 
jazzige, poppige und rockige Klänge unser  Raasdorfer Kulturhaus.  
Mit viel Freude und Leidenschaft an der Musik erarbeiteten die Workshopteil-
nehmer unter der Leitung der jungen und charismatischen Musikerin Susanna 
Borek zahlreiche Songs. Neben dem Musizieren in der Gruppe standen auch 
Einzelunterricht und Musiktheorie täglich am Programm. Das Erlernte wurde 
am Ende der Woche im Rahmen eines Abschlusskonzertes dem gespannten 
Publikum präsentiert. 
 

Für den nächsten Sommer ist ein vielseitigeres Programmangebot mit erweiter-
ten Instrumental-Kursen unter der Leitung von etablierten Musikern geplant. 
Gitarre: Jakub Czep, Bass: Gregor Kutschera, Schlagzeug: Philip Pflamitzer, 
Klavier/Gesang: Susanna Borek, Hospitation/Organisation: Johanna Kreitl 
 

Kontakt:     
 Johanna Kreitl  0680 11 800 62  Susanna Borek 0664 42 204 34 

Handelsbetrieb im Bereich Tischlereimaschinen sucht einen  
Allgemeinmechaniker in Vollzeit. 

 

Anforderungsprofil:  
 Führerschein B evtl. C, eigener PKW 
 Gute Deutschkenntnisse und gute Umgangsformen,  

immer wieder Kundenkontakt  
 Teilweise Reisebereitschaft, Flexibilität  
Aufgaben: Demontage, Montage, Transport, Aufbereiten und Reparieren  
  von Holzbearbeitungsmaschinen  
 Arbeitsort: Raasdorf    Arbeitsbeginn: sofort  
   Bezahlung: nach Vereinbarung 
Bitte bewerben Sie sich bei Herrn Michael Salomon, 0699/12369936  

Tischer Technik - Michael Salomon e.U. 
Die Marchfelder Straße, 2281 Raasdorf 

Mobil: 0699 12369936 
Mail: office@tischler-technik.at 

http://www.tischler-technik.at/ 
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